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Bürgermeisteramt 
Dettingen unter Teck 
 

 

Sitzungsvorlage Nummer: 032/2023  

 Bearbeiter:  Neubauer / Hack 

 TOP: 3 ö  
  

 

Gemeinderat  Sitzung am 03.04.2023 öffentlich 

 
 

Vollausbau Austraße 
Vergabe der Tief- und Straßenbaumaßnahmen 
 
Anlage 1 - Erläuterung Kostensteigerung - nichtöffentlich 
 

 
I.  Antrag   
 
1. Die Firma HSE-BAU GmbH aus Kernen-Rommelshausen erhält den Auftrag für die Tief- und 

Straßenbaumaßnahmen “Vollausbau Austraße“ zur Vergabesumme von brutto 876.672,38 €. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Bauvertrag abzuschließen.   

 
2. Zustimmung zur Finanzierung der überplanmäßigen Auszahlungen nach § 84 Abs. 1 GemO im 

Kernhaushalt sowie nach § 3 Abs. 1 EigBG i.V.m. § 84 Abs. 1 GemO für die Eigenbetriebe Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung.  

 

 
 

II.  Begründung 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 06.02.2023 der Planung “Vollausbau Austraße“ zugestimmt 
und die Verwaltung beauftragt, die Tief- und Straßenbauarbeiten öffentlich auszuschreiben. Im Ein-
zelnen darf auf die Sitzungsvorlage Nr. 010/2023 ö verwiesen werden. 
 
Am 14.03.2023 fand die Submission statt. Von den insgesamt 7 ausgegebenen Leistungsverzeich-
nissen sind drei Angebote zur Wertung eingegangen. 
 

Hauptangebot

Firma Angebotssumme +/-

HSE -Bau GmbH, Kernen       - incl. 2% Nachlass - 876.672,38 €                   -

Bieter 2 902.528,87 €                   25.856,49 €               

Bieter 3 923.458,17 €                   46.785,79 €               
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Leistungsgewerk
Angebotssumme

Fa. HSE-Bau

Kosten GR-Sitzung 

06.02.2023

nur Baukosten

Kanalisation - brutto: 99.839,49 €                     65.940,00 € 33.899,49 €       51,41%

Wasserleitung - netto: 283.703,08 €                  250.200,00 € 33.503,08 € 13,39%

Straßenbauarbeiten - brutto: 321.350,03 €                   316.331,75 € 5.018,28 € 1,59%

Breitbandausbau - brutto: 117.876,20 €                   72.937,96 € 44.938,24 € 61,61%

Summe - brutto 822.768,80 €                   705.409,71 € 117.359,09 €     16,64%

Zusammensetzung des Hauptangebotes

Veränderung

 
 
Gegenüber der Kostenschätzung, welche Grundlage für die Entscheidung am 06.02.2023 im Ge-
meinderat war, ergibt sich eine Kostensteigerung von 117.359,09 € bzw. 16,64 %. Materialpreisgleit-
klauseln wurden nicht ausgeschrieben. Gegenüber dem bepreisten Leistungsverzeichnis durch das 
Ingenieurbüro infra-teck (Kostenberechnung Ausführungsplanung) ergibt sich eine Steigerung von 
69.981,49 € (8,67 %). Der Auftrag ist an den Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, Firma HSE-
BAU GmbH aus Kernen-Rommelshausen, zu erteilen.  
 
Eine Erläuterung zur Kostensteigerung der Angebotssumme ist als Anlage 1 (nichtöffentlich) dieser 
Sitzungsvorlage angefügt.  
 
 
Herr Kühne vom Ingenieurbüro infra-teck wird in der Sitzung für Fragen zur Verfügung stehen.  
 

 
 

III.  Kosten / Finanzierung 
 
Kernhaushalt 
Auf den Kernhaushalt entfallen für Straßenbau (5.018,28 €) und Breitbandausbau (44.956,52 €) in 
Summe Mehrkosten von 49.956,52 €. Die Finanzierung kann nur durch den vorhandenen Liquiditäts-
bestand erfolgen. Die Breitbandinfrastruktur soll nach Herstellung an die Deutsche Glasfaser verkauft 
oder verpachtet werden. Konkrete Gespräche hierzu mit der Deutsche Glasfaser finden noch statt. 
Durch den Gemeinderat ist die Zustimmung zur Genehmigung einer überplanmäßigen investiven 
Auszahlung gemäß § 84 Abs. 1 GemO zu erteilen.   
 
 
Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung 
In der Abwasserbeseitigung sind zusätzlich 33.899,49 € und in der Wasserversorgung 33.503,09 € zu 
finanzieren. Die zusätzlichen Mittel können innerhalb der Eigenbetriebe durch andere pauschal be-
rücksichtige Mittelansätze finanziert werden (Deckungsfähigkeit nach § 2 Abs. 4 EigBVO-HGB). Der 
Gemeinderat hat auch hier überplanmäßigen investiven Auszahlungen nach § 3 Abs. 1 EigBG i.V.m. 
§ 84 Abs. 1 GemO zuzustimmen.  
 
 
Ergänzend wird auf die Sitzungsvorlage Nr. 010/2023 ö verwiesen  
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IV.  Klimarelevanz 
 
Einschätzung der Auswirkungen auf den Klimaschutz:  
 

positiv neutral negativ 

 x  

 
Die Baumaßnahme verursacht durch das Verwenden von Asphalt und Beton Treibhausgasemissio-
nen. Mit dem Vollausbau wird die Kanalisation für Unwetterereignisse aufgrund des Klimawandels 
instandgesetzt (Klimaanpassung). 
  
 
 

Vorlage behandelt / Vorgang 
Im     Am TOP Vorlage Nr.  

 Gemeinderat 16.09.2019 Ortsbegehung nö 

 Gemeinderat  23.09.2019 TOP 4 ö 093/2019 ö 

 Gemeinderat 13.12.2021 TOP 1 ö 106/2021 ö 

 Gemeinderat 06.02.2023 TOP 2 ö 010/2023 ö 

 Gemeinderat 03.04.2023 TOP 3 ö 028/2023 ö 
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